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Schnelle Motorschlitten auf Grünhainer
Rundkurs

Am 24.01.2010 ist der MC Grünhain e. V. Veranstalter des
9. ADMV Ski-Kjöring mit Motorschlitten. Die Rennstrecke
befindet sich in diesem Jahr beim Freizeitpark Grünhain
(hinter den Sportplätzen). Parkplätze gibt es direkt am Frei-
zeitpark. Gefahren wird auf einem ca. 1 Kilometer langen
Rundkurs mit diversen Kurven und Sprüngen. Erwartet
werden ca. 30 Teams in den Klassen Motorschlitten bis
50 PS und Schlitten über 50 PS, wobei die stärksten Aggre-
gate über 150 PS auf die Antriebsraupe bringen.
Wie in den Vorjahren wird wieder eine anspruchsvolle
Kombination aus Motor- und Wintersport geboten.

Christian Körner und Rico Schlegel beim Rennen im Vor-
jahr (Foto J. Keller).

Sonntag, 24.01.2010

Zeitplan:
- 10.00 Uhr Training
- 10.30 Uhr Beschleunigungsrennen
- 12.00 Uhr 1. Wertungslauf
- im Anschluss 2. Wertungslauf
- im Anschluss Sololäufe
- ca. 15.30 Uhr Siegerehrung

Der MC Grünhain e. V. hofft auf schönes Winterwetter und
ein sportbegeistertes Publikum. Für warme Speisen und
Getränke ist bestens gesorgt.

Eintritt 2,50 EUR

Hinweise der Redaktion:

Die Ausgabe Nr. 02, Jahrgang 2010, unseres Amts-
blattes „Der Spiegelwaldbote“ erscheint am

Mittwoch, dem 3. Februar 2010.

Beiträge hierfür sind bis spätestens Freitag, den
22. Januar 2010, in der jeweiligen Kommunalverwal-
tung einzureichen.

Stadt Grünhain-Beierfeld an:
katrin.loetzsch@beierfeld.de

Gemeinde Bernsbach an
presse@bernsbach.de

Die Beiträge sollten möglichst auf elektronischem
Weg übermittelt werden; aber auch eine Abgabe von
Artikeln auf Datenträgern ist möglich.

Der Spiegelwaldbote ist online unter www.gruenhain-
beierfeld.de unter der Rubrik Aktuelles „Spiegelwald-
bote“ zu finden.

Ihre Redaktion „Der Spiegelwaldbote“

Statistisches Landesamt
des Freistaates Sachsen

Ankündigung

Landwirtschaftszählung 2010
Im Frühjahr 2010 findet in Sachsen – wie im gesamten
Bundes- und EU-Gebiet – eine Landwirtschaftszählung
statt. Die letzte Zählung dieser Art war im Jahr 1999. Sie
besteht aus Fragekomplexen zur Viehhaltung, Boden-
nutzung und Agrarstruktur sowie zu landwirtschaftli-
chen Produktionsmethoden.

Das Statistische Landesamt des Freistaates Sachsen be-
fragt alle sächsischen land- und forstwirtschaftlichen Be-
triebe ab einer bestimmten Mindestgröße. Die Erhebungs-
unterlagen werden ab Mitte Januar an Forstbetriebe und
Mitte Februar an die landwirtschaftlichen Betriebe versen-
det.
Die Ergebnisse dienen zur aktuellen und wahrheitsge-
treuen Abbildung der Entwicklung der Landwirtschaft und
der Situation der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe.
Sie ermöglichen die Darstellung des strukturellen und sozi-
alen Wandels in der deutschen Landwirtschaft. Erstmals
können auch alle Länder der europäischen Union objektiv
miteinander verglichen werden.

Es besteht nach § 93 Abs. 2 Nr. 1 Agrarstatistikgesetz in
Verbindung mit § 15 Abs. 3 Bundesstatistikgesetz Aus-
kunftspflicht.
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Allgemeine Informationen

im Stadtteil Beierfeld:

Frau Eva Holm am 24. Januar zum 81. Geb.
Frau Hilde Beuthner am 25. Januar zum 87. Geb.
Frau Christa Hofmann am 25. Januar zum 81. Geb.
Frau Wally Oelsner am 27. Januar zum 87. Geb.
Herrn Joachim Güttge am 30. Januar zum 85. Geb.
Frau Dora Vetter am 01. Februar zum 87. Geb.
Frau Ruth Weißflog am 01. Februar zum 80. Geb.

im Stadtteil Grünhain:

Frau Jutta Fischer am 21. Januar zum 89. Geb.
Frau Anneliese Rudolph am 23. Januar zum 81. Geb.
Frau Adelheid Wieland am 24. Januar zum 81. Geb.
Herrn Gotthard König am 28. Januar zum 90. Geb.
Frau
Anneliese Steinbach am 28. Januar zum 80. Geb.
Herrn Günther Schulze am 30. Januar zum 84. Geb.

in Bernsbach:
Frau Ilona Seifert am 21. Januar zum 82. Geb.
Herrn
Johannes Sachadä am 22. Januar zum 80. Geb.
Frau Elfriede Lauckner am 23. Januar zum 82. Geb.
Herrn Horst Poller am 24. Januar zum 88. Geb.
Frau Herta Weißflog am 26. Januar zum 90. Geb.
Frau Helene Schulz am 26. Januar zum 88. Geb.
Herrn Johannes Göthel am 27. Januar zum 86. Geb.
Frau Christel Weck am 28. Januar zum 80. Geb.
Frau Judith Marschner am 31. Januar zum 82. Geb.
Herrn Horst Seifert am 31. Januar zum 82. Geb.
Frau
Ingeborg Nestmann am 01. Februar zum 81. Geb.
Herrn Manfred Reuther am 01. Februar zum 80. Geb.
Herrn Heinz Hofmann am 02. Februar zum 83. Geb.

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren.

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2010 der Stadt

Grünhain-Beierfeld
Gemäß § 27 Abs. 3 in der derzeit geltenden Fassung des
Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I, S. 965)
wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2010 in der
gleichen Höhe wie für das Jahr 2009 veranlagt und hiermit
öffentlich festgesetzt.

Die Grundsteuer 2010 wird mit dem im zuletzt bekannt
gegebenen Grundsteuerbescheid festgelegten Vierteljah-
resbetrag jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und
15. November fällig.

Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht ha-
ben (Jahreszahler), wird die Grundsteuer 2010 am
01.07.2010 fällig.

Bei eingetretenen oder künftigen Änderungen der Steuer-
höhe werden Änderungsbescheide erteilt.

Die öffentliche Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung
hat für den Steuerpflichtigen die gleiche Rechtswirkung wie
ein schriftlicher Bescheid.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats bei der Stadt
Grünhain-Beierfeld, August-Bebel-Straße 79, 08344 Grün-
hain-Beierfeld, Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich einzureichen oder zur Nie-
derschrift zu erklären.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung; d. h.
die Erhebung der festgesetzten Grundsteuer wird dadurch
nicht aufgehalten.

Rudler
Bürgermeister
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Öffnungszeiten Schiedsstelle
I. Quartal 2010

An folgenden Tagen führt der Friedensrichter im Rathaus
Beierfeld, August-Bebel-Str. 79, Erdgeschoss, Zi. 115,
Sprechzeiten durch:

Donnerstag, 21.01.2010 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag, 04.02.2010 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag, 18.02.2010 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag, 04.03.2010 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
Donnerstag, 18.03.2010 16.00 Uhr - 17.00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter Te-
lefon 03774/153221 Termine zu vereinbaren.

Porzig
Friedensrichter

Terminkalender
Für die Sitzungen des Stadtrates

Grünhain-Beierfeld und dessen Gremien
Monat Februar 2010:

Sitzung Verwaltungsausschuss:
Montag, 25. Januar 2010, 19.00 Uhr, Rathaus Stadtteil
Beierfeld

Sitzung Ortschaftsrat Grünhain:
Dienstag, 26. Januar 2010, 19.00 Uhr, Haus des Gastes

Änderungen und Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den
örtlichen öffentlichen Bekanntmachungen.

Rudler
Bürgermeister

Informationen des Meldeamtes
Information des Einwohnermeldeamtes

Auf der Grundlage des Personalausweisgesetzes möchten
wir Sie darum bitten, die Gültigkeit Ihres Dokumentes
einmal zu überprüfen und gegebenenfalls rechtzeitig vor
Ablauf des Personalausweises bzw. Reisepasses ein
neues Dokument zu beantragen.
Die Bearbeitungszeit für einen neuen Personalausweis be-
trägt ca. 14 Tage, beim Reisepass ca. 3 Wochen.

Sie benötigen hierfür ein aktuelles biometrisches Passbild,
Ihr altes Dokument und eine Gebühr für den Personalaus-
weis von 8,00 Euro und für den Reisepass von 59,00 Euro.

Als notwendig erachten wir es, darauf hinzuweisen, dass
Bürger ohne ein gültiges Dokument eine Ordnungswidrig-
keit begehen, welche mit Verwarngeld geahndet werden
kann.

Bitte kontrollieren Sie Ihr Dokument und versäumen Sie
nicht, rechtzeitig ein neues zu beantragen.

Aus den Schulen und
Kindereinrichtungen der Stadt

Mittelschule
Beierfeld

Einladung zum "Tag der offenen Tür"

an der Mittelschule Beierfeld
08344 Grünhain-Beierfeld,

Pestalozzistraße 1

findet am Sonnabend, dem 30.01.2010,
von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr,

der "Tag der offenen Tür" statt.

Tel.: 03774 61038
verwaltung@ms-beierfeld.de
www.mittelschule-beierfeld.de

W. Mai
Schulleiter

Grundschule Grünhain
Exkursion zum Rößlerhof

Wir, die Klasse 3, waren auf dem Rößlerhof in Burkhardts-
dorf. Dort haben wir Käse gemacht. Erst musste die Milch
gewärmt werden.
Dabei haben wir alle einmal gerührt. Nachdem das Lab
hinzu gegeben wurde, musste die Milch eine Weile ruhen.
In dieser Zeit haben wir den ganzen Bauernhof besichtigt
und haben viel über Kühe gelernt. Nun war die Milch fest
geworden. Wir durften die Masse mit der Käseharfe schnei-
den und den Käse formen.
Der Käse musste 3 Monate reifen. Wir sind sehr gespannt,
ob unser Käse auch so gut schmeckt, wie der, den wir auf
dem Rößlerhof kosten durften.

Jenny Engelhardt und Lukas Weißflog

Bereits am 25.08.2009 unternahmen die Jungen und Mäd-
chen der Klasse 3 in Grünhain eine Exkursion zum Rößler-
hof nach Burkhardtsdorf. Dort wollten sie sozusagen „haut-
nah“ etwas über die Milch als wichtiges Nahrungsmittel
erfahren. Dass dabei ein Rundgang im hauseigenen Rin-
derstall und Streichelzoo „inklusive“ war, freute alle sehr.
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Mit großem Interesse lauschten die 16 Kinder den Ausfüh-
rungen zur Herstellung von verschiedenem Käse, Joghurt
und Eis aus der Kuhmilch.
Der selbst gemachte Käse aus 30 l Milch konnte am
25.11.2009 abgeholt werden – die Freude und der Appetit
waren riesig!
Ganz besonders möchten wir uns bei den Eltern bedanken,
die an diesem Tag den „Fahrdienst“ übernahmen und so
dieses tolle Erlebnis erst ermöglichten.

Hort der Grundschule Beierfeld
Lebendiger Adventskalender machte Station

Am 16.12.2009 öffnete sich um 16 Uhr das Türchen des
„Lebendigen Adventskalenders“ im Hort Beierfeld. Viele
Gäste waren gekommen und erwarteten das Programm
unserer Kinder im Schulhof der Grundschule. Kathrin Käs-
tel begrüßte die Akteure und Gäste mit folgenden Worten:
„Letzte Woche schenkte mir eine gute Bekannte einen
Stern auf dem stand:
Weihnachten ist
- wenn wir anderen etwas schenken, ohne etwas dafür

zu verlangen,
- wenn wir andere lieben, ohne sie einzuengen,
- wenn wir andere wertschätzen, ohne sie zu bewer-

ten,
- wenn wir andere behandeln, wie wir selbst gern be-

handelt werden möchten.

Doch wir stellen uns die Frage: warum soll dies nur an
Weihnachten so sein? Gott gab uns das höchste Gut in
unsere Hände – die Erziehung unserer Kinder. Das ist eine

schöne, aber auch schwere Aufgabe für Eltern, Großeltern,
Lehrer, Erzieher, Kirche, Gemeinde und Träger. Doch sind
wir immer Vorbild für unsere Kinder? Reden wir immer
miteinander? Lösen wir Konflikte in Ruhe? Achten wir
immer den Menschen neben uns?
Gott gebe uns allen die Kraft, so dass wir in Glauben,
Hoffnung und Liebe unsere Kinder auf den richtigen Weg
führen.“

Nach diesen einführenden Worten begann das Programm
– einstudiert von Frau Ulbrich in der Musik-AG und mit den
Erzieherinnen in der Hortzeit. Die Kinder sangen Weih-
nachtslieder, sagten Gedichte auf und spielten Instrumen-
te. Mit dem Lied „In der Weihnachtsbäckerei“ wurde der
gemeinsame Imbiss mit Plätzchen, belegten Schnittchen
und heißem Tee begonnen, natürlich von den Kindern alles
selbst zubereitet.
Wir danken allen Helfern für ihre Unterstützung bei der
Vorbereitung und Ausgestaltung des „Lebendigen Advents-
kalenders“ und wünschen allen ein gutes und gesundes
Jahr 2010.

Das Team vom Hort

AWO-Kindertagesstätte Grünhain

Weihnachtlicher Backspaß für Grünhainer Kinder

Am 10.12.2009 unternahm die "Rehgruppe" aus der AWO-
Kindertagesstätte Grünhain einen Ausflug ins Ring-Center
nach Schwarzenberg.

In der „Zwergenbackstube“ angekommen, verwandelten
sich die Kinder in Bäcker. Unter Anleitung von Frau Burkert
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stellten die Kinder mit großer Freude leckere Weihnachts-
plätzchen her, die sie dann schön verpackt mit nach Hause
nehmen durften. Die Kinder, Eltern und Erzieherin der
"Rehgruppe" danken ganz herzlich der Bäckerei Brückner
und dem Ring-Center für diese Einladung.

Annelie Keller

Hallo liebe Kinder und Eltern!

Die AWO-Kindertagesstätte Grünhain führt auch im Jahr
2010 wieder die beliebten Spielnachmittage durch.

Wir laden dazu alle interessierten Eltern mit ihren Kindern
ein.
Bitte bringen Sie für Ihr Kind und sich ein Paar Hausschuhe
mit.

Wir haben folgende Termine geplant:
27. Januar 2010
17. Februar 2010
24. März 2010
28. April 2010
26. Mai 2010
23. Juni 2010
Monat Juli und August ist Sommerpause auf Grund von
Urlaub.
22. September 2010
27. Oktober 2010
24. November 2010
15. Dezember 2010

Die Spielnachmittage finden immer in der Zeit von 15 bis 16
Uhr in der Kindertagesstätte statt.
Das Mitarbeiterteam freut sich auf Ihr Kommen.

M. Seidlitz
Kita-Leiterin

Schaubergwerk „Herkules-Frisch-Glück“
Waschleithe

Einladung zur Erlebnistour untertage

Auch in diesem Jahr bietet das Schaubergwerk „Herkules-
Frisch-Glück“ Waschleithe an ausgewählten Terminen
wieder Gelegenheit, das älteste Schaubergwerk Sachsens
mit Geleucht zu erkunden. Die erste fachkundige Führung
2010 findet am 24. Januar, ab 11 Uhr statt.
Mit Schutzbekleidung und Kopfbeleuchtung ausgerüstet,
geht es hinab in über 80 Meter Tiefe.

Kostümfundus Grünhain
Originell kostümiert in die Faschingszeit

Im Februar ist Faschingszeit. Unterschiedliche Themen
verlangen den Narren Kreativität und Einfallsreichtum in
der Gestaltung ihrer Kostüme ab. Aber wehe dem, man hat
keinen Einfall und will aber trotzdem zur Faschingsparty
gehen. Kein Problem. Wir haben für euch die Lösung! Im
Kostümfundus in Grünhain (Anbau an der Grundschule)
kann man zu vielen Themen unter mehr als 650 Kostü-
men auswählen. Die Leihgebühr beträgt für ein Erwachse-
nenkostüm 10 Euro und für ein Kinderkostüm 5 Euro. Es
muss in ungewaschenem aber komplettem Zustand zurück
gegeben werden.
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Der Kostümfundus hat geöffnet:
Dienstag: von 14 bis 18 Uhr und
Samstag: von   9 bis 11 Uhr.

Telefonisch erreichbar unter 03774/29019 zu o.g. Zeiten.

Belegungsplan „Fritz-Körner-Haus“
Januar/Februar 2010

20.01.10, Mittwoch geschlossen
Internetcafé

ab 13.00 Uhr Seniorennachmittag
21.01.10, Donnerstag
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
22.01.10, Freitag
10.00 – 12.00 Uhr Internetcafé
23.01.10, Samstag
10.00 – 11.00 Uhr Bücherei
25.01.10, Montag
13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Klöppeln für Kinder
17.00 – 19.00 Uhr Klöppeln für Frauen
ab 16.00 Uhr Frauenselbsthilfe nach Krebs
26.01.10, Dienstag
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
27.01.10, Mittwoch geschlossen

Internetcafé
ab 13.00 Uhr Seniorennachmittag
28.01.10, Donnerstag
09.00 – 12.00 Uhr Frauentreff
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei
29.01.10, Freitag
10.00 – 12.00 Uhr Internetcafé
30.01.10, Samstag
10.00 – 11.00 Uhr Bücherei
01.02.10, Montag
13.00 – 15.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Klöppeln für Kinder
02.02.10, Dienstag
13.00 – 16.00 Uhr Internetcafé
15.00 – 17.00 Uhr Bücherei

Allgemeine Termine

Abfallentsorgung
Wichtiger Hinweis

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen bittet
um Beachtung, dass die Behältnisse/Sammelsäcke ab
6.00 Uhr am Entsorgungstag bereit stehen müssen. Sollten
diese später bereit stehen, kann dies dazu führen, dass
nicht mehr entleert wird, da das Entsorgungsfahrzeug
schon abgefahren hat.

Entsorgungskalender
Monat: Januar 2010

Restabfallgefäße
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
26.01. 29.01. 26.01.

Gelber Sack/Gelbe Tonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
25.01. 25.01. 25.01.

Papiertonne
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
21.01. 21.01. 21.01.

Bioabfallgefäße
Stadtteil Beierfeld Stadtteil Grünhain Stadtteil

Waschleithe
26.01. 26.01. 26.01.

Die Entsorgungsmöglichkeiten für Pappe und Papier an
den öffentlichen Wertstoffcontainer bleiben bestehen.

Medizinische Bereitschaftsdienste
Datum Humanmedizin Apotheken
20.01.2010 DM Bienert Spiegelwald-Apo.,

Beierfeld
21.01.2010 Dr. Krauß Heide-Apo.,

Schwarzenberg
22.01.2010 DM Erler Neustädter-Apo.,

Schwarzenberg
23.01.2010 DM Zielke Löwen-Apo., Zwönitz
24.01.2010 DM Rothe Löwen-Apo., Zwönitz
25.01.2010 Dr. E. Kraus Land-Apo, Breitenbrunn
26.01.2010 DM Bienert Berggeist-Apo.,

Schwarzenberg
27.01.2010 Dr. Krauß Brunnen-Apo., Zwönitz
28.01.2010 Dr. Hinkel Markt-Apo., Elterlein
29.01.2010 Dr. E. Kraus Rosen-Apo., Raschau
30.01.2010 DM Erler Heide-Apo.,

Schwarzenberg
31.01.2010 Dr. Krauß Heide-Apo.,

Schwarzenberg
01.02.2010 Dr. E. Kraus Löwen-Apo., Zwönitz
02.02.2010 DM Zielke Stadt-Apo., Zwönitz

Telefonnummern Ärzte

DM Bienert Schwarzenberg 03774/61016
oder 0175/2854232

DM Erler Waschleithe 03774/179870
oder 0172/3661753

Dr. Hinkel Elterlein 037349/76503
Dr. E. Kraus Schwarzenberg 03774/61474
Dr. M. Krauß Beierfeld 0152/08610719
Dr. Leonhardt Beierfeld 03774/34666

oder 0151/16782239
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DM Rothe Grünhain 03774/62036
oder 0172/1455021

Dr. Teucher Beierfeld 03774/61145
Dr. Wüschner Schwarzenberg 03774/28156
DM Zielke Beierfeld 03774/61121

Telefonnummern Apotheken
Tel.-Nr.

Land-Apo., Breitenbrunn 037756/1300
Berggeist-Apo., Schwarzenberg 03774/61191
Spiegelwald-Apo., Beierfeld 03774/61041
Brunnen-Apo., Zwönitz 037754/75532
Markt-Apo., Elterlein 037349/7248
Rosen-Apo., Raschau 03774/81006
Löwen-Apo., Zwönitz 037754/2375
Stadt-Apo., Zwönitz 037754/2143
Heide-Apo., Schwarzenberg 03774/23005
Neustädter Apo., Schwarzenberg 03774/15180
Alte Kloster-Apo., Grünhain 03774/62100
Adler-Apo., Schwarzenberg 03774/23232

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste
Datum, Zahnarzt/Ort, Tel. Nr.
23.01./24.01.
DS Strohtmann, Cornelia; SZB, Tel. 03774/61135
30.01./31.01.
DS Richter, Renate; Joh.georgenstadt, Tel. 03773/883134

Kurzfristige Änderungen des Bereitschaftsdienstes entneh-
men Sie bitte der "Freien Presse" und der Bildschirmzei-
tung des Kabeljournals! Vielen Dank.

Evangelisch-methodistische Kirche
Grünhain:

Beierfelder Weg 5, Tel.: 03774/63922

Mittwoch, 20.01.
19.30 Uhr Gemeindegruppen
Freitag, 22.01.
19.00 Uhr Jugendstunde in Beierfeld
Sonntag, 24.01.
09.00 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst
Mittwoch, 27.01.
09.00 Uhr Bibelstunde
Freitag, 29.01.
19.00 Uhr Jugendstunde in Beierfeld
19.30 Uhr Kirche im Kerzenschein in Beierfeld

Konzert mit Andy und Frank, Liedermacherduo
aus Lichtenstein

Sonntag, 31.01.
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der St. Nicolai-

kirche

Evangelisch-methodistische Kirche
Beierfeld:

August-Bebel-Str. 74, Tel.: 03774/63922

Mittwoch, 20.01.
19.30 Uhr Gemeindegruppen
Freitag, 22.01.
19.00 Uhr Jugendstunde in Beierfeld
Sonntag, 24.01.
09.00 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst
Donnerstag, 28.01.
19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag, 29.01.
19.00 Uhr Jugendstunde in Beierfeld
19.30 Uhr Kirche im Kerzenschein, Konzert mit Andy und

Frank, Liedermacherduo aus Lichtenstein
Sonntag, 31.01.
09.00 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst
19.30 Uhr Gebetsabend

Landeskirchliche Gemeinschaft
Beierfeld

   Bockweg 5a

Mittwoch, 20.01.
15.30 Uhr Kinderstunde
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 24.01.
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 31.01.
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
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Evang.-Luth. Christusgemeinde Beierfeld
Pfarrweg 2, Tel. 03774/61144

Donnerstag, 21.01.
14.45 Uhr Flötenkreis - Fortgeschrittene
15.30 Uhr Flötenkreis - Anfänger
19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 22.01.
19.00 Uhr Junge Gemeinde
Sonntag, 24.01.
09.30 Uhr Sakramentsgottesdienst
Montag, 25.01.
15.30 Uhr Kirchenmäuse
17.00 Uhr Gebetskreis
Dienstag, 26.01.
19.30 Uhr Chor
Mittwoch, 06.01.
19.00 Uhr Gottesdienst in Grünhain
Donnerstag, 28.01.
14.45 Uhr Flötenkreis für Fortgeschrittene
15.30 Uhr Flötenkreis für Anfänger
19.30 Uhr Posaunenchor
Freitag, 29.01.
19.00 Uhr Junge Gemeinde
Sonntag, 31.01.
09.30 Uhr Predigtgottesdienst

Evangelisch-Lutherische
Kirchgemeinde Grünhain mit Waschleithe

Markt 1, Tel. 03774/62017

Sonntag, 24.01.
09.30 Uhr Gottesdienst
14.30 Uhr Gottesdienst in Waschleithe
Sonntag, 31.01.
09.30 Uhr Gottesdienst  mit Hl. Abendmahl

  Römisch-Katholische Kirche
Schwarzenberg

Graulsteig 4, Tel. 03774/23379

Mittwoch, 20.01.
18.00 Uhr Schwarzenberg:Hl. Messe
Donnerstag, 21.01.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe/Seniorenmesse
Freitag, 22.01.
18.15 Uhr Grünhain (ev. Gemeindesaal) Hl. Messe
Sonntag, 24.01.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe
Mittwoch, 27.01.
18.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe
Donnerstag, 28.01.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe/Seniorenmesse
Sonnabend, 30.01.
17.30 Uhr Beierfeld (ev. Gemeindesaal)
Sonntag, 31.01.
09.00 Uhr Schwarzenberg: Hl. Messe

Kulturhistorische Förderverein
Beierfeld e. V.

Großartiges Konzert in der Peter-Pauls-Kirche

Am Mittwoch, dem 23. Dezember 2009, um 20.00 Uhr fand
unser  traditionelles Weihnachtskonzert in der Peter-Pauls-
Kirche in Beierfeld statt. Bei schönem Winterwetter erklan-
gen vor 129 Besuchern christliche Weihnachtslieder, dar-
geboten vom Dresdner Vokalensemble Consenza unter
musikalischer Leitung von Friedemann Conde. Die  fünf
Sänger boten Vertonungen christlicher Texte im Rhythmus
der Sprache. Die Lieder waren geprägt von geistlicher Tie-
fe, die zu den Wurzeln der abendländischen Musik führte.
Die Besucher bekamen in der mit Kerzen ausgeleuchteten
Kirche einen Eindruck der Kirchenmusik zwischen dem
14. und dem 20. Jh. Die gute Gesangsausbildung hat die
Besucher sehr beeindruckt. Mucksmäuschenstill war es in
der Kirche. Um eine Zugabe kamen die Künstler nicht
herum.

Vielleicht gelingt es uns auch in den nächsten Jahren
wieder ein Konzert mit dem Ensemble Consenza zu organi-
sieren, zumal die musikalische Arbeit des Ensembles keine
musikalischen Grenzen kennt und neben kirchlicher Musik
auch Unterhaltungsmusik (Jazz, Pop oder Hits der Come-
dian Harmonists) darbietet.

Thomas Brandenburg

Nachrichten aus dem
DRK-Ortsverein Beierfeld

Ausbildungszentrum

Der nächste Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnah-
men“ findet am Samstag, dem  23. Januar 2010, im Ausbil-
dungszentrum Beierfeld statt. Beginn: 8.00 Uhr – Ende: ca.
15.00 Uhr. Anmeldungen werden in der DRK-Kreisge-
schäftsstelle in Aue, Thomas-Mann-Straße 5, Telefon
03771/550019, bei Herrn Mehlhorn entgegen genommen.

Ihr Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Beierfeld
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Seniorenclub  Beierfeld e. V.
Veranstaltungsrückblick

Wieder ist ein Jahr vorbei, voller unterhaltsamer und viel-
seitiger wöchentlicher Clubnachmittage.
Der Dezember stand ganz im Zeichen der Weihnachtszeit.
So fanden wir uns am 2. Dezember zu unserer jährlichen
Weihnachtsfeier im „Erzhof“ ein. Schüler der 3. Klasse
unserer Grundschule bereiteten uns viel Freude mit ihren
Darbietungen. Besonders die kleinen Tänzerinnen mit
ihren Ballettröckchen fanden viel Beifall. Auf diesem Wege
nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden
und Betreuer. Anschließend zum gemütlichen Beisammen-
sein spielten zwei Musiker auf und gaben zwischendurch
erzgebirgische „Schnorken“ zum Besten. Sowohl das Mit-
tagessen als auch das Kaffeetrinken waren so recht nach
dem Geschmack unserer Senioren.
Dafür dem Personal des „Erzhofs“ herzlichen Dank. Als
weiteren Höhepunkt führten wir eine Ausfahrt in die Pfeffer-
kuchenstadt Pulsnitz durch und heimwärts konnten wir un-
sere Heimat im Lichterglanz erleben.
Den besinnlichen Abschluss bildete die alljährlich stattfin-
dende „Stille Stunde“ mit dem "Collegium musicum".

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freunden für das
neue Jahr Zufriedenheit und eine gute Gesundheit.
Alle Senioren, die sich einsam fühlen und etwas Abwechs-
lung vom Alltag wünschen, sind in unserem Seniorenclub
jederzeit herzlich willkommen. Schaut einfach mal vorbei.
Treffpunkt: jeden Mittwoch, 14.00 Uhr, im Fritz-Körner-
Haus.

Der Vorstand

Faschingsverein Beierfeld e. V.
Bald ist es wieder so weit!

Die fleißigen Helfer stehen schon bereit, um die Spiegel-
waldhalle in ein „Tropenhaus“ zu verwandeln.
Denn dieses Jahr steht die Faschingsparty unter dem
Motto:

„Im Dschungel sind die Narren los -

Tarzan sucht Jane hüllenlos!“

Der Elferrat begrüßt alle großen und kleinen Narren an
folgenden Terminen:
Samstag, 06.02.2010 Einlass: 18.30 Uhr

Eintritt: 10,20 EUR
Samstag, 13.02.2010 Einlass: 18.30 Uhr

Eintritt: 10,20 EUR
Freitag, 12.02.2010 Einlass: 14.00 Uhr

Eintritt frei!
Mittwoch, 10.02.2010 Fasching für Junggebliebene

Einlass: 14.00 Uhr
Eintritt: 8,00 EUR

Oliver Wogenstein

Grünhainer SV e. V., Abteilung Tennis
Jahresausklang 2009

Bevor das Jahr 2009 zur Neige ging, haben die Tennis-
freaks aus Grünhain und Umgebung wieder mal zünftig
eine Weihnachtsparty knallen lassen. Eingeladen waren
alle Mitglieder des Vereins sowie deren Ehepartner bzw.
die Eltern der jungen Generation. Das Haus des Gastes
war geschmückt mit Engel, Bergmaa und Christbaum, so
dass die weihnachtliche Stimmung vorprogrammiert war.
Der eingefeuerte Kamin und die Weihrauchkerzchen er-
gänzten das urgemütliche Flair.
Zu Beginn der Feier wurden alle Mitglieder auf das Herz-
lichste begrüßt und das abgelaufene Jahr 2009 ließ man
nochmal Revue passieren. Kegelabend, Jahreshauptver-
sammlung, Frühjahrsputz, Erwachsenen- und Kindertrai-
ning, Instandhaltung unseres Platzes im Sommer, Punkt-
spielbetrieb, Spaßturnier, Grillparty, ...., all das waren ange-
nehme Erinnerungen aus dem 2009er  Vereinsleben. Ver-
einsleben bedeutet eben mehr, als nur Tennis zu spielen ...
Nach dem köstlichen Essen - Roulade mit griene Klies -
waren alle so richtig in Feierlaune und los ging‘s. Zuerst
spielte Sportfreundin Andrea auf der Gitarre erzgebirgische
und weihnachtliche Melodien wie den „Steiger“, das
„Raachermann’l-Lied“ und „...Leise rieselt der Schnee ...“.
Alle Sportfreunde, ob Jung oder Alt, sangen aus voller
Kehle und im Einklang mindestens so gut wie die Fischer-
Chöre. Zwischendurch überraschten die Sportfreunde Karl,
Annet und Heidi mit dem Theaterstück „28 geteilt durch
sieben“. Die Lachmuskeln wurden strapaziert. Das an-
schließende „Ehepaar-Spiel“ testete Mann und Frau (...
natürlich getrennt voneinander befragt...) ...“ auf Herz und
Nieren“.  Solche Fragen, wie: "Wer holt das Bier aus dem
Keller..." oder „.... wer gibt beim Ehestreit zuerst nach...“
ließen uns bei der anschließenden offiziellen Auswertung
köstlich amüsieren. Fakt ist, die Ehemänner geben beim
Streit zuerst nach und schmeicheln sich ein (100 % Über-
einstimmung). Ob das an der Spezies Tennisspieler liegt
oder ob Fußballer und anderer Freizeitsportler ähnliche
Ergebnisse liefern, gilt zu erforschen. Der Appell geht
hiermit also an die anderen Vereine, ihre Ergebnisse
ebenfalls hier im Amtsblatt zu veröffentlichen! Als sich der
Abend schon dem Ende neigte, ging die Tür auf und der
Weihnachtswichtel Ute trat mit vollem Geschenkesack her-
ein.

Andrea Keller (rechts) beim Musizieren.
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Für jeden, der ein Lied oder ein Gedicht aus dem Eff-Eff
zauberte, gab’s eine Kleinigkeit. Diese Überraschung war
sichtlich gelungen ...

Karl Bonitz, Heidi Sabrowski und Annette Brand (v.l.n.r.)
beim Theaterstück „28 geteilt duch 7“...

Weihnachstwichtel Ute Keller und Gabenkind
Klaus Sabrowski während der Bescherung ...

Bei aller Weihnachtsfeierei müssen wir jedoch auch auf
das Kommende vorausschauen. Die nächsten Termine
zum Vormerken stehen an.
1. Gemeinsamer Kegelabend am 06. März 2010, ab

18.00 Uhr auf der Kegelbahn in Grünhain.
2. Kindertennis-Training in den Winterferien am

17. Februar 2010, von 9.00 bis bis 11.00 Uhr in der
Tennishalle Thalheim (Infos bei Lutz Friedrich).

Zum Abschluss möchte ich mich, natürlich im Namen des
gesamten Vorstandes der Abteilung Tennis, bei allen Mit-
gliedern für die diesjährige Vereinsarbeit bedanken.
Besonderer Dank gilt ebenfalls unseren Sponsoren sowie
unserer Stadtverwaltung für die aktive Unterstützung unse-
rer Vereinsarbeit. Wir wünschen allen Grünhain-Beierfel-
dern sowie den Waschleithnern einen erfolgreichen Start
ins neue 2010er-Sportjahr. Zum Abschluss sei noch er-
wähnt, dass unsere neue Homepage zu bestaunen ist.
Unter www.gruenhainer-tennisverein.de.tl  gibt es nunmehr
ganzjährig brandaktuelle Neuigkeiten rund um unser Ver-
einsleben. Also, stöbert schon mal ...

Frank Riemer-Keller

     AWO-Seniorenclub Grünhain

Veranstaltungen Januar 2010

Donnerstag, 21.01.
Wir feiern Geburtstag des Monats 4. Quartal
Beginn: 14.00 Uhr

Donnerstag, 28.01.
Sport "Fit im Alter“
Beginn: 14.00 Uhr

Nachtrag zur Geschichte der 10. Hufe -
das untere Halblehngut

(heute Bau & Möbeltischlerei
Thomas Ruttloff  am Stiehlerweg 1)

Die Reste des im Jahr 1918 abgebrannten Stiehler-Gutes
mit Notdach am Stiehlerweg 1.
Zu sehen sind links Gustav Stiehler und rechts Gutsverwal-
ter Moritz Weiß.

Thomas Brandenburg

Brautpaare gesucht
Das MDR plant eine Reportage zum Thema „ungewöhnli-
che Hochzeiten“ und sucht zukünftige Brautpaare, die sich
im kommenden Frühjahr oder Sommer das Ja-Wort geben
wollen.
Bewerben können sich u. a. Paare, die auf dem König-
Albert-Turm oder im großen Marmorsaal des Schauberg-
werkes „Herkules-Frisch-Glück“ beabsichtigen den Bund
der Ehe zu schließen.
Die Reportage wird drei ausgewählte Paare mit der Kame-
ra bei den Vorbereitungen und am Tag der Eheschließung
begleiten.
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Interessierte Paare können sich bis Februar 2010 bei der
zuständigen Redakteurin melden.

creatv Fernsehproduktionsgesellschaft Sachsen mbH
Frau J. Göhring
Thomasiusstr. 21
04109 Leipzig
Tel. 0341 261 76 15
E-Mail: janinegoehring@creatv-sachsen.de

Unser TÜV SÜD-Ratgeber
„Motortuckern“ vorm Start schadet dem Auto und der

Umwelt

Vor Winterurlaub: Kühlwasserkreislauf nicht einfrieren
und Kälteschutz beachten
Vor der flotten Fahrt in den Winter - ob in die Skigebiete zur
Erholung oder ins Büro zur Arbeit alles auch eine Sache
des zügigen Starts. Aber gerade den macht das eisige
Winterwetter am morgen manchmal schwierig. Völlig unnö-
tig ist es vor allem, den Motor minutenlang im Stand laufen
zu lassen. Wer bei dieser Umweltsünde ertappt wird, muss
mit einem Bußgeld von zehn Euro rechnen. Ganz abgese-
hen: Davon wird es im Wageninneren auch nicht schneller
warm. Das Warmlaufen schadet langfristig dem Motor
selbst, weil das Motoröl dabei durch Kondensate riskant
verdünnt wird. „Am besten ist es, nach dem Start sofort
zügig loszufahren. So stellt sich auch im Fahrzeuginnen-
raum am schnellsten die richtige Temperatur ein“, meint
Wolfgang Jahr, TÜV-Prüfstellenleiter Schwarzenberg.
Ein weiterer Tipp vom Experten: Friert der Kühlkreis-
lauf ein, drohen teure Schäden, wie z.B gerissene Küh-
ler, gebrochene Wasserpumpen oder im schlimmsten
Fall Haarrisse im Motorblock oder Zylinderkopf. Mo-
derne Fahrzeuge haben deshalb inzwischen ein ge-
schlossenes und verplombtes Kühlmittelsystem. Die
eingestellte Mindesttemperatur für den Winter können
Autofahrer an einem Anhänger – meist am Kühler-
deckel – ablesen. „Reicht der Kälteschutz nicht aus,
sollte man diesen in der Fachwerkstatt austauschen
lassen“, erläutert der Prüfexperte vom TÜV SÜD. Bei
älteren Fahrzeugen, bei denen das Kühlsystem noch
nicht verplombt ist, kann man den Frostschutzmittel-
anteil im Kühlwasser mit einer Frostschutzspindel
leicht selbst testen. Vorsicht: Bei der Wahl des Frost-
schutzmittels auf die Herstellerfreigabe achten. Unge-
eignete Mittel können den Kühlkreislauf beschädigen.
Wolfgang Jahr hat noch einen Rat an alle Winterurlauber
parat: Warnen z. B. Schilder vor einer Gefahr durch Dach-
lawinen und das geparkte Auto wird von herabstürzenden
Schneemassen beschädigt, trägt man einen Teil des Scha-
dens selbst. Außerdem: „Sind für bestimmte Straßen
Schneeketten vorgeschrieben, bedeutet das Stopp für alle
Kraftfahrzeuge ohne Ketten – auch dann, wenn sie Allrad-
antrieb haben.“
Wer genau sein will, der sollte zum TÜV fahren. Die TÜV-
Prüfstelle liegt an der Schneeberger Straße 86, Tel.: 03774-
14020. Mit dem Internet-Anmeldeservice unter www.tuev-
sued.de ist die Vereinbarung eines Termins jederzeit mög-
lich. Der gebührenfreie Tel.-Anmeldeservice: 0800-12-12
444.

Die Gemeinde teilt mit
Zu der am 16.12.2009 stattgefundenen Sitzung des Ge-
meinderates der Gemeinde Bernsbach wurden folgende
Beschlüsse gefasst:

Beschluss GR2009/081
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach stimmt der
1. Änderung zur Instandsetzungsvereinbarung für das
Wohngebäude Straße der Einheit 11 mit dem Inhalt der
Verlängerung der Vertragslaufzeit bis zum 31.12.2010 zu.

Beschluss GR2009/082
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt,
den Auftrag für Los 6 - Malerarbeiten im Rahmen der
Umsetzung des Brandschutzkonzeptes für die Hugo-
Ament-Grundschule an die Firma Malerbetrieb Hübner,
Hübner & Ficker GbR, Karl-Liebknecht-Str. 34a, 08315
Bernsbach, mit einer Angebotssumme von 29.476,63 EUR
brutto zu vergeben.

Beschluss GR2009/083
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt,
den 1. Nachtrag für das Los 1 sowie den 1. und 2. Nachtrag
für das Los 2 in der vorgelegten Höhe zu bestätigen.

Beschluss GR2009/084
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt, die
Aufstellung einer Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4
Satz 1 Nr. 3 BauGB für den in der Anlage gekennzeichne-
ten Bereich an der Unteren Viehtrift, T. v. Flurstück 5/8.

Beschluss GR2009/085
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt den
Verkauf der Flurstücke 1014/5 und 1014/3 mit einer Größe
von je 6 m² zu einem Preis von 2,00 EUR/m² an die
Eigentümer des Grundstückes Auer Straße 34.

Beschluss GR2009/086
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt den
Verkauf eines Grundstückes am Waldweg 30, T.v. Flur-
stück 930/3, mit einer noch zu vermessenden Fläche von
35 m² zu einem Preis von 15,00 EUR/m².

Beschluss GR2009/087
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt die
Haushaltssatzung der Gemeinde Bernsbach für das Haus-
haltsjahr 2010 einschließlich ihrer Anlagen in der nunmehr
vorliegenden Form. Die Satzung ist der Rechtsaufsichtsbe-
hörde vorzulegen, danach öffentlich bekannt zu machen
und auszulegen.

Beschluss GR2009/088
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt, zu
dem Bauvorhaben Neubau eines Doppelcarports im Flur-
stück 989, Grundstück Auer Straße 74, das gemeindliche
Einvernehmen zu erteilen.
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Beschluss GR2009/089
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt, zu
dem Bauvorhaben Neubau eines Carports im Flurstück
390 t, Grundstück Thälmannstraße 15, das gemeindliche
Einvernehmen zu erteilen.

Beschluss GR2009/090
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt, zu
dem Bauantrag „Neubau eines Mehrfamilienhauses mit
4 Eigentumswohnungen“ im Flurstück 4/17, Wohngebiet
Panoramablick, das gemeindliche Einvernehmen zu ertei-
len und dem Antrag auf Befreiung von folgender Festset-
zung des Bebauungsplanes „Untere Viehtrift“ 1. Änderung
zuzustimmen:
Überbauung der Baugrenze um ca. 1,25 m im Bereich des
Zugangs.

Beschluss GR2009/091
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt, zu
dem Antrag auf Vorbescheid gemäß § 75 SächsBO zur
Errichtung eines Wohn- und Geschäftshauses zzgl. Gara-
gen auf dem Flurstück 370/3, das gemeindliche Einverneh-
men zu erteilen.

Beschluss GR2009/092
Der Gemeinderat der Gemeinde Bernsbach beschließt die
Sitzungen des Gemeinderates sowie der beschließenden
Ausschüsse im Jahr 2010 zu folgenden Terminen:

Technischer Ausschuss Verwaltungsausschuss Gemeinderat

- - 20.01.2010

01.02.2010 03.02.2010 17.02.2010

01.03.2010 03.03.2010 17.03.2010

29.03.2010 31.03.2010 21.04.2010

03.05.2010 05.05.2010 19.05.2010

31.05.2010 02.06.2010 23.06.2010

Sommerpause

02.08.2010 04.08.2010 25.08.2010

06.09.2010 08.09.2010 22.09.2010

04.10.2010 06.10.2010 20.10.2010

01.11.2010 03.11.2010 24.11.2010

06.12.2010 08.12.2010 22.12.2010

Anlagen sowie Sachverhalte zu den Beschlüssen können
im Rathaus eingesehen werden.

Am Mittwoch, dem 6. Januar 2010, wurde auf dem Dorf-
platz ein Plüschbär gefunden. Wer den kleinen Bär sehr
vermisst, kann sich in der Bibliothek seinen kleinen Spiel-
kameraden abholen.

Hugo-Ament  Grundschule
Wenn bei uns Weihnachten ist …

- Weihnachtsprojekt 2009
Die letzten beiden Schultage vor den Ferien standen ganz
im Zeichen der Vorbereitung auf das Weihnachtsfest.

In allen Klassen fand „weihnachtlicher Unterricht“ statt. Es
wurde gebastelt, gesungen, gemalt und Wissenswertes
über das bevorstehende Weihnachtsfest vermittelt. Außer-
dem hatten die Kinder viele Möglichkeiten, noch das eine
oder andere passende Geschenk anzufertigen.
Viel Spaß hatten unsere Grundschüler am vorletzten
Schultag auch bei “Marions Papageienshow“ in der Turn-
halle.
Die gefiederten Stars „Rino“, „Kai“ und „Laura“ waren die
Überraschung. Rino, ein Grünflügelara, fütterte ein Spar-
schwein mit Münzen, beförderte Löffel in eine Tasse, fuhr
auf Rollschuhen und spielte mit einigen Kindern Fußball.
Erklärter Publikumsliebling der Kinder war allerdings der
Weißhaubenkakadu „Laura“. Der Vogel hatte nämlich seine
ganz eigene „Vorstellung“ davon, wie er seine Kunststücke
vorführen wollte. Am Ende dieser kurzweiligen Show durf-
ten die Kinder die faszinierenden Vögel auch einmal aus
der Nähe betrachten und streicheln.
Um sich so recht auf die kommende schönste Zeit des
Jahres einzustellen, trafen sich am letzten Schultag alle
Grundschüler in der Bernsbacher Kirche.
Die Religionskinder der 4. Klassen nahmen uns in ihrem
Weihnachtsprogramm mit auf „Herbergssuche“ und gaben
damit die „Guten Nachrichten aus Bethlehem“ an uns wei-
ter.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle noch
einmal an alle Programmkinder sowie an ihre Lehrerin Frau
Mehlhorn, an die Organistin Frau Fischer und Herrn Pfarrer
Lißke, an den Förderverein unserer Grundschule und an
alle Eltern, Großeltern und „Weihnachtsmanngehilfen“, die
sich trotz beruflicher Verpflichtungen die Zeit nahmen, um
uns bei der Vorbereitung und Durchführung unserer Pro-
jekttage zu unterstützen.

M. Lemberger
Schulleiterin

Heinrich-Heine-Mittelschule Lauter
Qualitätssiegel für Heine-Mittelschule

Übergabe in der Handwerkskammer in Dresden.

Gemeinsam mit 17 anderen Schulen aus ganz Sachsen
konnte unsere Schule am 30.11.2009 das begehrte Quali-
tätssiegel für Berufsorientierung vom Kultusministerium
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entgegen nehmen.  Allen Preisträgern wurde zu dieser
Veranstaltung in Dresden eine vorbildliche Arbeit bei der
Berufs- und Studienorientierung bescheinigt. Bis zum Jahr
2014 dürfen wir nun unsere Schule mit dem Siegel schmü-
cken. Danach wird unsere Arbeit auf diesem Gebiet erneut
unter die Lupe genommen und bewertet. Ein großes Dan-
keschön gilt hier nochmals unserer Arbeitsgruppe zur Be-
rufsorientierung (Frau Beckmeier, Frau Ficker, Frau Riet-
schel und Herrn Volkmuth), die auch für die Zukunft schon
wieder einige neue Ideen auf Lager haben.

K. Petzold
Schulleiterin

So viel Heimlichkeit ...

Gar nicht still und heimlich ging es zum traditionellen Weih-
nachtsbasteln an der Heine-Mittelschule in der ersten
Adventswoche zu. Großer Andrang herrschte in unserer
Aula rund um die von Frau Ambrosius vorbereiteten Weih-
nachtsbasteleien. Weihnachtsgestecke fertigen, Kerzen
dekorieren, 3D-Karten gestalten, lustige Untersetzer und
Anhänger aus bunten Perlen gestalten, sind nur einige der
vielen Basteleien, denen sich die Besucher an diesem
Nachmittag ausgiebig widmen konnten.
Viele der kleinen Besucher haben zur Unterstützung gleich
Mutti, Vati oder Oma mitgebracht. Wie immer war auch für
das leibliche Wohl aller Bastelfreunde an diesem Nachmit-
tag ausreichend gesorgt.

Die Mitglieder unserer Schülerfirma verwöhnten wieder
ganz professionell alle Gäste mit Kaffee, Kuchen und vielen
anderen Leckereien.

K. Petzold
Schulleiterin

„Essen mit Pfiff“ ...

... gibt es jede Woche im Neigungskurs in der Klassenstufe
7. Kursleiterin Frau Meyer hat immer wieder neue Rezepte
auf Lager. Passend zur Weihnachtszeit gab es im Dezem-
ber ein leckeres Jahresabschlussmenü. Allein der Nach-
tisch, in Schokolade getauchte Fruchtspieße, ließ den flei-
ßigen Köchen schon „das Wasser im Munde zusammen
laufen“.

Eine festliche Tischdekoration machte die ganze Sache
dann so richtig perfekt. Na dann, guten Appetit!

„Lametta Lamento“ ...

unter diesem Motto stand das diesjährige Weihnachtspro-
gramm an der Lauterer Mittelschule. Das knapp einstün-
dige kurzweilige Programm wurde hauptsächlich von den
Schülern der Klasse 6 unter Leitung von Frau Gottwald
gestaltet.
Die Zuhörer in der bis auf den letzten Platz besetzten Aula
honorierten die Anstrengungen aller Akteure mit einem rie-
sigen Applaus. Für eine gelungene Überraschung sorgte
an diesem Nachmittag außerdem unsere Elternratsvorsit-
zende Frau Rückel. Der traditionelle Plätzchenverkauf des
Elternrates auf dem Lauterer Weihnachtsmarkt füllte die
Kasse mit 430 EURO, die für die weitere Gestaltung der
Außenanlage der Schule verwendet werden sollen.
An dieser Stelle sei allen Freunden und Förderern der
Heinrich-Heine-Schule für die tatkräftige und ideenreiche
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit im vergange-
nen Jahr ganz herzlich gedankt. Für das neue Jahr 2010
wünschen wir Ihnen alles Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

K. Petzold im Namen aller Lehrer,
Schüler und Mitarbeiter der Mittelschule

„Die Chaosschwestern legen los“

So lautete der Titel des Buches, mit dem Nadine Wagner
aus der Klasse 6b den Grundstein für ihren Sieg beim
Vorlesewettbewerb an der Mittelschule Lauter legte. Auch
beim Lesen aus einem ihr unbekannten Text hatte Nadine
knapp die Nase vorn und verwies Lars Niklas (6b) und
Sarah Baumann (6a) auf die Plätze 2 und 3.
Neben Josephine Heydel, Jessica Weiße und Philipp Göt-
ze hatten sie sich alle zuvor für den Wettbewerb auf Klas-
senstufenbasis qualifiziert, der am 3.12.2009 an unserer
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Schule ausgetragen wurde. Die beiden Stunden waren für
alle Zuhörer und die Jury eine lohnenswerte Sache, denn
schließlich wurden alle regelrecht neugierig auf Bücher
gemacht und von der Leselust angesteckt. Als Bestseller
unter den vorgestellten Büchern stellten sich vor allem
„Tote Mädchen lügen nicht“ und „Eragon“ heraus. Nadine
Wagner wird unsere Schule im neuen Jahr zum Kreisaus-
scheid beim „Vorlesen“ vertreten. Dafür wünschen wir ihr
jetzt schon gute Nerven und viel Erfolg.

C. Heurich (Deutschlehrerin Kl. 6)

Der Neigungskurs „It`s showtime“ stellt sich vor

Unser Neigungskurs „It's showtime“ der achten Klassen der
Mittelschule Lauter beschäftigt sich unter der Leitung von
Frau Schneider mit Theater, Tanz und Gesang.

Im Moment bereiten wir Schülerinnen und Schüler uns auf
das Frühlingsprogramm vor. Unter anderem studieren wir
dafür Ausschnitte aus Musicals ein, vor allem Tanzszenen,
Gesangsstücke - live oder als Playback - und Sketche.
Zu den ausgesuchten Musicals gehören u.a. „Das Phan-
tom der Oper“, „Cats“, „Wicked – Die Hexen von Oz“,  „My
Fair Lady“, „König der Löwen“, „Mamma Mia!“ oder „Caba-
ret“. Im letzten Showteil tanzen wir auch „Candyman“ und
„The time of my life“ aus „Dirty Dancing“.

Die Ergebnisse unserer Anstrengungen können Sie sich
dann im Frühling anschauen!

Sandra Lauckner und Julia Hoffmann
Klasse 8b

Die Evangelisch-methodistische Gemeinde Bernsbach,
Schulstraße 15, lädt zu folgenden Veranstaltungen ein:

sonntags 08.15 Uhr Gebetszeit
09.00 Uhr Predigt- und Kindergottesdienst

montags 19.00 Uhr Jugendkreis  in der EmK Lauter
19.30 Uhr Posaunenchor

dienstags 19.30 Uhr Gemischter Chor
mittwochs 15.00 Uhr Kinderkreis

Besondere Veranstaltungen:

Mittwoch, den 20. Jan. 2010
19.00 Uhr Bibelgespräch/Gebetsstunde -

Thema: Bergpredigt
Dienstag, den 26. Jan. 2010
14.30 Uhr Seniorenkreis
Donnerstag, den 28. Jan. 2010
19.00 Uhr Kreativkreis
Sonntag, den 31. Jan. 2010
09.00 Uhr Gottesdienst zum Bibelsonntag 2010,

parallel Kindergottesdienst



SpiegelwaldboteNummer 1  –  Jahrgang 2010
Mittwoch, 20. Januar 201016

Mittwoch, den 3. Febr. 2010
10.00 Uhr Gottesdienst  im Altenpflegeheim der Diakonie

in Bernsbach in der Verantwortung der EmK
19.oo Uhr Bibelgespräch/Gebetsstunde

- Thema: Bergpredigt

Joachim Schmiedel, Pastor

„De Krippelkiefern“
Am 13. Februar 2010 startet im Anschluss an den traditio-
nellen Kinderfasching des Turnvereins 1864 Berns-
bach e. V. um 20.30 Uhr das vierte Konzert der „KRIPPEL-
KIEFERN“ in der Vereinsturnhalle Bernsbach. Wegen der
großen Resonanz aus den vergangenen drei Jahren konn-
ten wir die Musiker wieder davon überzeugen, dass Berns-
bach ein guter Aufspielort für die etwas andere erzgebirgi-
sche Mundartmusik ist. Wir wünschen uns, dass dieser
Abend genau so stimmungsvoll, friedlich und erfolgreich
wird, wie in den letzten Jahren.

Kartenvorverkauf ist ab sofort bei Steffen Ullmann, Ernst-
Schneller-Str. 13 in Bernsbach, Tel. 03774 63279, oder
donnerstags ab 19.00 Uhr im Clubraum der Turnhalle
Bernsbach.
Einlass: 19.00 Uhr
Eintrittspreis: im Vorverkauf: 6,00 EUR

an der Abendkasse: 8,00 EUR

Mit turnerischem Gruß!
i. A. des Vorstandes des
TV 1864 Bernsbach e. V.

Henrik Dorschner

Liebe Seniorinnen und Senioren aus
Bernsbach und Oberpfannenstiel!

Zu unserer Auftaktveranstaltung für das Jahr 2010 laden
wir Sie am Donnerstag, dem 21. Januar 2010, in die Mehr-
zweckhalle ein.
Musikalisch stellt das Reisebüro Grund das Urlaubspro-
gramm für das Jahr 2010 vor.
Zur Unterhaltung und zum Tanz spielt Dietrich Hecker.
In der Pause etwa 15 Uhr gibt es wie immer Kaffee und
Kuchen.
Beginn: 14.00 Uhr

Herzlich grüßt der Vorstand

Jugendturner gestalten spektakulären
Jahresabschluss

Nach der erfolgreichen und viel beklatschten Teilnahme am
alljährlichen Weihnachtsturnen des TV 1924 Schneeberg
gestaltete die Jugendturnerriege des TV 1864 einen Jah-
resabschluss der besonderen Art. Nicht Weihnachtslieder,

Stollen und Plätzchen standen im Mittelpunkt, sondern das
Turnen mit dem Minitramp und am Hochreck. Dabei wur-
den von den Aktiven enorme Sprungkraft, Mut und auch
Körperbeherrschung gefordert.

Marvin, André und Leonard stellten sich unter Anleitung
von Übungsleiter Stefan Feulner dieser, auch für einen
Turner,  besonderen Herausforderung und zeigten an dem
Abend spektakuläre Hechtsprünge, Saltos und Riesenfel-
gen.

André bei einer Riesenfelge am Reck.

Marvin bei einer Hechtrolle über den Kasten und Übungs-
leiter).
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Leonard beim Abgang mit einem Rückwärtssalto.

So schmeckten die im Anschluss im Clubraum der Turnhal-
le servierten Grillsteaks besonders gut und man war sich
einig: „Das machen wir in diesem Jahr wieder.“

Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung e. V.
Regionalvereinigung Aue

Dankeschön für Benefizkonzert

Hiermit möchten wir uns recht herzlich bei den Schwarz-
wasserperlen aus Bernsbach und dem Bläserensemble
Quintessence für das wunderschöne Benefizkonzert in der
Mehrzweckhalle am 12.12.09 bedanken. Die Spende wird
für unser großes Projekt „Alpakatherapie Lebenshilfe
Aue e. V.“ dringend benötigt und verwendet. Die Tierthera-
pie wird ab Frühling 2010 begonnen und steht vorerst den
Behinderten unseres Vereins zur Verfügung.

Weiterhin möchten wir uns bei allen Sponsoren und Helfern
der Lebenshilfe Aue e. V. recht herzlich bedanken, ob
Sachspenden für die Tombola, Geldspenden oder einfach
Unterstützung und Hilfe, z. B. zum Sommerfest.

Wir wünschen Ihnen allen alles Gute für das kommende
Jahr.

Ihr Vorstand der Lebenshilfe Aue e. V.
i.A. Ihr Harald Englert
(stellv. Vorsitzender)

Jahreshauptversammlung
des EZV Bernsbach

Der EZV Bernsbach lädt hiermit ganz herzlich zur Jahres-
hauptversammlung ins „Bahnschlößchen“ ein. Am
06.02.2010 soll über die Rechenschaftsberichte 2009 und
den Ausblick auf die Veranstaltungen 2010 gesprochen
werden. Beginn ist 17 Uhr.
Alle Mitglieder sind dazu aufgerufen, an der Veranstaltung
teilzunehmen.

Glück auf!
„Dr Vürstand“

1. Museumsnachmittag
des EZV Bernsbach

Der EZV Bernsbach lädt zum 1. Museumsnachmittag
2010 recht herzlich ein

Am 23. Januar zwischen 14.00 Uhr und 16.30 Uhr wird
Volker Beckmeier seine Sammlung mit Bildern und Notizen
über Bernsbach, seine Menschen, Gebäude und Ge-
schichten dazu vorstellen. Es ist ein unschätzbarer Fun-
dus, der sich im Laufe der Jahre angesammelt hat.

Gleichfalls ist die Heimatstube geöffnet, wo einige Neuhei-
ten zu bestaunen sind, wie z. B. versteinertes Holz oder
280 Jahre alte Notenbücher.
Wie immer kann man bei Kaffee und Kuchen gemütlich
zusammensitzen und in der „Cosmographia“ von Sebasti-
an Müntzner blättern. Sicherlich gibt es auch einiges Neues
zur Geschichte von Bernsbach zu berichten.
Jedermann ist dazu herzlich eingeladen.

Glück auf!
EZV Bernsbach
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Haushaltgeräte & Service

Fa. Ronny Franz
08315 Bernsbach, Lange Gasse 3
Telefon: 0 37 74 / 3 68 03

Wir reparieren für Sie:

Waschgeräte • Kühlgeräte • Elektroherde • Geschirrspüler

Allen Kunden und Freunden
unseres Hauses wünschen wir
ein gesundes und erfolgreiches

neues Jahr 2010!
Maler- und Lackiermeister

Rolf Stiehler
Burgstr. 6, 08344 Grünhain-Beierfeld

Tel. 03774-62544, Fax 640635

Neuer Rückenschulkurs

Beginn am Dienstag, dem 2. Februar 2010,
um 19.00 Uhr, in der Physiotherapie C.
Schäbitz, Lauterer Str. 27, 08315 Bernsbach,
Tel.: 03774/34084

Montags in der Zeit von 9.30 bis 10.30 Uhr
findet die Rückenschule für Männer statt!

Neueröffnung
Aktionspreise sichern bis 31. März 2010

DAS MOBILE FOTOSTUDIO

WWW.CS-PHOTO.DE

TEL. 03774 187454

INFO@CS-PHOTO.DE

Ohne Werbung,  kein Geschäftserfolg!

Woher kommt die Aspirin?
Salicylsäure ist wohl das Arzneimittel, das an Bekanntheit
kaum zu überbieten ist. Und es ist älter als man denkt.
Schon vor 3500 Jahren gab es ein Rezept zur Heilung von
rheumatischen und Rückenschmerzen. Darin wird ein Auf-
guss aus trockenen Myrtenblättern beschrieben. Und Myr-
tenblättern enthalten, nach heutigen Erkenntnissen, den
Wirkstoff Salicylsäure. Auch Hippokrates, der für den be-
rühmten Eid der Ärzte verantwortlich ist, verwendete gegen
Fieber und Schmerzen die Salicylsäure. Dafür gewann er
aus der Weidenrinde einen Saft mit diesem Wirkstoff.
Davon leitet sich auch der Name ab: salix ist das lateini-
sche Wort für die Weide. Diese Salicylsäure aus der Wei-
denrinde wird heute noch in der Pflanzenheilkunde verwen-
det. Das Pulver dient zur Schmerzlinderung, als Rheuma-
mittel und gegen Fieber. Es verursacht kaum Nebenwirkun-
gen, wie sie bei synthetisch hergestellter, hochdosierter
Salicylsäure auftreten können. Es wurden bei der pflanzli-
cher Salicylsäure keine Reizung der Magenschleimhaut
festgestellt. Auch die in manchen Fällen gefährliche Hem-
mung der Blutgerinnung ist nicht so stark. Diese Probleme
gab es zunächst auch bei der synthetischen Herstellungs-
weise für die Salicylsäure, die im Laufe der Zeit gefunden
wurde. Der Wirkstoff hatte starke Nebenwirkungen. Dazu
gehörten Magenbeschwerden, bis hin zur Schädigung des
Magens und Blutungen. Diese Nebenwirkungen konnten
Chemiker 1897 beseitigen indem sie der Salicylsäure eine
Acetylgruppe anhängten. Der Wirkstoff Acetylsalicylsäure
war geboren und bekam den Namen Aspirin, der heute für
eines der berühmtesten Arzneimittel steht.

nie



 19Nummer 1  –  Jahrgang 2010
Mittwoch,  20. Januar 2010

Spiegelwaldbote

Dach • Fassade • Abdichtung

Matthias Fischer • Dachdeckermeister • Thälmannstr. 2 • 08315 Bernsbach

Zum neuen Jahr wünschen wir

Gesundheit, Glück und Erfolg,

verbunden mit einem herzlichen

Dankeschön an unsere Kunden für das

entgegengebrachte Vertrauen.

08312 Lauter

Rathausstr. 6

Haushaltsauflösung - Beräumung - Entsorgung
Nehme fast alles, was Sie nicht mehr gebrauchen.

Bieten Sie mir bitte alles an.

A & V Service

Tel. 01 71 - 6 29 53 29

www.Service-rund-um-das-Haus.com

Baugeschäft

Sanierung - Ausbau - Neubau
Putzarbeiten / Trockenbau

Maurerarbeiten - Reparaturen aller Art
Entrümpelungen - Entkernung

Winterdienst - Multicar - Transporte
Hausmeisterservice - Haushaltshilfe

Thomas Scharf
Kantstr. 7 • 08344 Grünhain-Beierfeld

Tel. 03774 / 644 633

Funk-Tel.: 0170/381 409 8

Am Bahnhof 1 Telefon 03771 - 54441

08312 Lauter Telefax 03771 - 553756

STARKE LEISTUNG

Inspektion zum

Festpreis

69,00 €
incl. 1 Jahr Mobilitätsgarantie

* zuzüglich Material

Immer erreichbar � (0 37 71) 45 42 57

Bestattungsinstitut

"Müller & Kula"

Schneeberg, Hartensteiner Str. 10 Tel. (03772) 2 81 43

Schlema, Hohe Str. 2 Tel. (03772) 2 36 04

Bockau, Schneeberger Str. 4g Tel. (03771) 454257

Beierfeld, August-Bebel-Str. 70 Tel. (03774) 2 75 50

In Ihrem Auftrag erledigen wir alle Formalitäten.

Info & Kosten unter: www.bestattungshaus-mueller.de

� (0 37 74) 2 41 00

Schwarzenberg - Straße der Einheit 3
Lauter - Kirchstraße 2

In schweren Zeiten nicht alleine sein.

info@secundoverlag.de • Telefon 037600/3675

Anzeigen informieren
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Steuerberater
Wir beraten Sie gerne in allen Steuerangelegenheiten

Gewerbetreibende - Freiberufler - Privatpersonen

Eichler & Kollegen GmbH
Johannisstraße 66 - 08294 Lößnitz

Telefon 03771/5594-0 - Fax /5594-50

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch von 16.00 bis 22.00 Uhr - Frauensauna
Dienstag nach Vereinbarung

Loslassen &
Relaxen für die

Bietsch Bar

am 29. &

Bietsch Bar

am 29. & Finnland- &
Dampfsauna
Whirlpool
Solarium
Massagen

Obere Viehtrift6 2

Grünhain-Beierfeld
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Anzeigenwerbung in Ihrem örtlichen

Mitteilungsblatt ist der sicherste Weg,

Ihre Kunden zu erreichen!

Sie erreichen uns unter

Tel. (03 76 00) 36 75.

Wir beraten Sie gerne.

Secundo-Verlag Neumark


